
Kleine Chronik
Berlin 7 April Jäher Tod durch Erſticken Erſtickt iſt

nachts der 33 Jahre alte Rechtsanwalt Ernſt Simon der ſeine
Praxis mit dem Rechtsanwalt Karl Ulrich zuſammen betrieb Das ge
meinſame Bureau der beiden Anwälte die bei den hieſigen Land und

r ren zugelaſſen ſind befindet ſich Alt Moabit 138 Dort
wohnt Ulrich mit ſeiner Familie im erſten Stock während der ledige
Simon im Erdgeſchoß ſein Junggeſellenheim aufgeſchlagen hatte Simon
kam abends um 11 Uhr nach Hauſe Um 1 Uhr nachts rief er plößlich
Jch erſticke riß die Tür auf eilte in den erſten Stock hinauf klopfte

bei Ulrich und veranlaßte dieſen zu öffnen Kaum in die Wohnung ge
kommen brach er zuſammen und nach fünf Minuten war er tot ahr
ſcheinlich hatte Simon wie er es öfter tat Nüſſe gegeſſen und dabei
war ihm ein Stück in die Luftröhre geraten

Berlin 7 April Schule der Wahrſagerinnen Das
neueſte auf dem Gebiete der Spekulation auf die Dummheit iſt die An
kündigung daß Berlin mit einer Lehranſtalt für Wahrſagerinnen
beehrt werden wird einer hohen Schule der Dummen Die Reklame
zeltel beſagen daß nur an vertrauenswürdige Perſonen weib
lichen Geſchlechts Unterricht im Wahrſagen erteilt wird Die Schule
liegt in einer kleinen Straße im Norden Berlins und iſt von einer alten
erſahrenen Kartendeuterin gegründet die ihre Schülerinnen aus allen
Sorten von Karten gewöhnlichen ſpiritiſtiichen Zigeuner und Lenormand
Karten die Zukunft leſen lehrt Andere Lehrgegenſtände der famoſen
Schule ſind wiſſenſchaftliche Chirologie wahrſagen aus dem Kaffeeſatz
dem Vogelflug aus Blei und Eiern Für das abſonderliche Leſen aus
den Eiern iſt eine berühmte Eideuterin gewonnen Es iſt ein
Skandal daß ein derartiger Mumpitz geduldet werden muß

Berlin 7 April Exploſion auf einem Dampfer Auf
dem Bauhofe der Teltower Kanalſchiffahrt in KlenGlinicke hat ſich em
bedauernswerter Unſall ereignet Dort wird augenblicklich das MororbootBrücke repariert Als ſich der Schiffsführer Kerian aus Neuendor

an dem Motor zu ſchaffen machte explodierte plötzlich ein Quantum
Benzin Der Luftdruck war ſo gewaltig daß der Schiffsführer über
Bord ins Waſſer geſchleudert wurde wobei er mit dem Kopf gegen einen
Pfeiler auſſchiug Der Tod trat auf der Stelle ein Kerſtau iſt ver
heiratet und Familienvater

Dresden 7 April Eine internationale photographiſche
Ausſtellung Eine Verſammlung von Regierungsvertretern von Ver
tretern der photographiſchen Jnſtitute und von Fach und Amateur
photographen ganz Deutſchlands beſchloß unter Vorſitz des Oberbürger
meiſters Beutler die Veranſtaltung einer Jnternationalen photographiſchen
Ausſtellung in Dresden für das Jahr 1909 Von Berlin waren u g
zugegen Geheimer Regierungsrat Dr Miethe und Direktor Schultze

Breslau 7 April Eiſenbahnunfall Geſtern nachmittag
waren auf dem hieſigen Hauptbahnhofe an den Görlitzer Perſonenzug
Nr 440 leere Perſonenwagen zur Verſtärkung zu ſchieben Da die
Kupplung zwiſchen der Maſchine und den Wagen aus noch nicht auf
geklärter Urſache auslöſte liefen die Verſtärkungswagen gegen den mit
Reiſenden beſetzten Zugreil Infolge des Stoßes ſühlten ſich zwölf
Perſonen leicht vexrletzt von denen vier Perſonen ärztliche Hilfe in
Anſpruch nahmen Etrne Beſchädigung der Wagen hat nicht ſtattgefunden

Hamburg 7 April Drei ſchwere Verbrecher aus den
Kolonien ſind am Bord des Reichspoſtdampfers Kronprinz von
DeutſchSüdweſtafrika in Hamburg eingetroffen Es handelt ſich um den
Schloſſer Hofſmann den Bergmann Murphi einen Auſtralier und
den Seemann Haag einen Engländer Hoffmann der beim Eiſenbahn
bau in der Kolonie beſchäftigt war wurde vom Gericht in Swakopmund
wegen eines Mordverſuchs an einem Arbeitsgenoſſen den er durch einen
Revolverſchuß ſchwer verletzte zu zwei Jahren vier Monaten Zuchthaus
verurteilt Murphi erhielt wegen bandenmäßigen Einbruchdiebſtahls fünf
Jahre Zuchthaus während gegen den bereits in den Kolonien vorbeſtraften
Seemann Haag ebenfalls wegen Diebſtahls auf eine Zuchthausſtraſe von
drei Jahren erkannt worden war Die drei Verbrecher wurden von der
Hamburger Polizei in Empfang genommen um zur Verbüßung ihrer
Stuafen in das Zuchthaus an Celle eingeliefert zu werden

Konitz 7 Aprii Der Mord in Kontitz Die von der Staats
anwaltſchaf in Sachen der Ermordung des Gymnaſiaſten Winter ein
geleitete Ermittelung gegen den in Beuthen verhafteten Roßſchlächter
Liberka iſt reſultatlos verlaufen Nach einer Blältermeldung aus
Beuthen iſt das Alibi Liberkas für die Zeit der Konitzer Mordtat bereits
nachgewieſen Der Genannte befand ſich an allen für die Konitzer Mordtat
in Betracht kommenden Tagen überhaupt nicht in Freiheit ſondern in
Polizeihaft in Wongrowitz Poſen Wie aus Beuthen noch gemeldet
wird hat der Unterſuchungsrichter ermittelt daß ein gewiſſer Liberka im
Jahre 1900 in Oberſchleſien zweimal beſtraft worden iſt Jn Konitz hat
er dagegen niemals gewohnt Liberka iſt verheiratet und ſeine Frau hat
ihm bei den vier Morden gewiſſermaßen Schmiere geſtanden Sie iſt
daher ebenfalls in Haft genommen worden

Saalfeld 7 Apail Verhungert Bei dem Nachbarorte Loſitz
wurde in einer nicht benutzten Hütte ein Handwerksburſche tot aufgefunden
Der Phyſilus ſtellte feſt daß der Tod durch Verhungern eingeneten iſt
Der Tote ein bejahrzer Schneidergeſelle aus Coburg wurde der
Anatomie in Jena übergeben

Tübingen 7 April Zum Gedächtnis der Opfer der Na
golder Kataſtrophe Aus Anlaß des Einſturzes des Gaſthofes Zum
Hirſchen in Nagold Württemberg bei dem wie wir ſeinerzeit meldeten
51 Perſonen getötet und 57 mehr oder minder ſchwer verletzt wurden
hat die Stadtbehörde am erſten Jahresgedenktage 5 April auf den
Maſſengräbern der Opfer dieſer Kataſtrophe ein gemeinſames Denkmal in
Geſtalt einer lleinen Grabkapelle errichtet in der in goldenen Buchſtaben
die einzelnen Namen der Verunglückten angebracht ſind

München Gladbach 7 April Flucht zweier Einbrecher
In der vorleßzten Nacht ſind zwei gefährliche Einbrecher aus dem Unter
ſuchungsgefängnis entkommen indem ſie die untere Füllung aus den
Türen ihrer Zellen ausbrannten und die Korridortür mit einer eiſernen
Stange die aus einer Beuſtelle ſtammt aufbrachen

Köln 7 April Diebſtähle von Kunſtgegenſtänden Jn
der Kunſthandlung Lemperz ſind umfangreiche Diebſtähle von wertvollen
Kunſtgegenſtänden entdeckt worden Bei einem Althändler wurde eine
Anzahl geſtohlener Gegenſtände vorgefunden die von einem Packer dort
verkauft worden waren Der Packer ſowohl wie der Händler ſind ver
haftet worden Die Unterſuchung nach weiteren verdächtigen Perſonen
dauert fort

Stuttgart 7 April Einweihung des Krematoriums
Das hieſige Krematorium wurde geſtern durch einen feierlichen Weiheakt
ſeiner Beſummung übergeben Der von dem hieſigen Architelten Profeſſor
Scholter ausgeführte Bau macht einen impoſanten würdigen Eindruck Es
wird verſichert daß nächſt demjenigen von San Francisco das hieſige das
ſchönſte der beſtehenden Kiematorien ſei Jn der Kuppeihalle hieiten der

Frij Zig zuſoige der Vorſtand des hieſigen Feuerbeſtattungsvereins
Hoſrat Dr de Ahna und Oberbürgermeiſter Gauß Anſprachen Sie
wieſen auf die Umwälzung hin die ſich in den Anſchauungen weiter Kreiſe
vollzogen hat und noch vollzieht Es gelte der neuen Veſtatiungsſorm
das gleiche Recht wie der Erdbeſtattung zu geben Der Feuerbeſtautungs
verein hat mit Erfolg dafür gearbeitet Die Stadtgemeinde hat ſich der
ihr erwachſenden Aufgabe nicht entzogen und übergibt das Krematorium
der Allgemeinhett zur Benützung Konfeſſionelle Rückſichten ſind nicht in
betracht geiommen das Krematorium iſt interkonteſſionell

Staruberg 7 April Ein tieftrauriges Familiendrama
hat ſich wie ſchon kurz gemeldet in Feldafing ereignet Der Obergärtner
Franz Zaver Geiſelmann ein Württemberger der ſeit acht Jahren im
Dienſte des Herrn Kommerzienrats Dr Arendt ſteht und ſeine Stelle zur
vollſten Zujriedenheit ſeines Brotgebere verſah ertränkte ſeine drei
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Kinder einen Knaben und r Mädchen im Starnberger See und
machte ſeinem eigenen Leben auf gleiche Weiſe ein Ende indem er ſich
zuletzt in die Fluten ſtürzte Morgens nach 8 Uhr hatte er die Kinder
aufgefordert mit ihm Schifferl zu fahren war hierauf mit dem Kahn ein
Stück in den See hinausgerudert hängte dann die Ruder ein und warf
die Kinder die man aus der Ferne ſchreien hörte in den See Alle An
zeichen ſprechen dafür daß Geiſelmann der ſonſt als ruhiger und ver
läſſiger Charakter geſchildert wird in einem Anfall von geiſtiger Störung
un v hat Schickſalsſchläge in ſeinem Familien und Verwandtenkreiſe

urcht vor ſchwerer Erkrankung namentlich an Lungenſchwindſucht die
in ſeiner Familie erblich auftrat trieben den Mann in den Tod Die
Letchen der Kinder wurden bald gefunden am Nachmittag auch der MannDie plötzlich zur Witwe gewordene Gattin und Mutter ok ob des ſchweren

Schickſalsſchlages ganz gebrochen iſt wird allſeitig bedauert Die Kinder
ſtanden im Alter von 4 5 und 6 Jahren

Wien 7 April Einen merkwürdigen Selbſtmordverſuch
machte die 80 jährige Krankenwärterin Karoline Redl in Wien die medi
ziniſche Studien gemacht hatte Sie glaubte Krankheitsſymptome an ſich
wahrzunehmen und machte für ſich ſelbſt die Harnanalyſe welche un
zweifelhafte Symptome von Zuckerkrankheit ergab Da ſie dahinzuſiechen
fürchtete entnahm ſie dem chirurgiſchen Jnventar ihres Chefs ein Skalpell
und ſtieß es mit aller Kraft in die Herzgegend Die Rettungsgeſellſchaft
legte ſofort einen Verband an und brachte die Unglückliche in eine Klinik
wo ſie bald nach der Aufnahme ſtarb

Rom 7 April Mauereinſturz im Vatikan Jn den vati
kaniſchen Gärten die links von dem Apoſtoliſchen Palaſt den vatikaniſchen
Muſeen gegenüber liegen iſt eine 6 Meter hohe Mauer in einer Länge
von etwa 50 Metern eingeſtürzt und hat eine Orangenpflanzung die ein
Lieblingsaufenthalt Leos XIII war vollſtändig mit Trümmern bedeckt
Jn das Fundament der Mauer war ſchon vor längerer Zeit Waſſer ein
gedrungen wodurch der Einſturz herbeigeführt zu ſein ſcheint

Newhyork 7 April Ein rieſiger Silberklumpen Jn den
TemiskamingueMinen hat man wie aus Ottawa gemeldet wird einen
ſelten reichen Fund gemacht Ein Silber und Kobaltklumpen wurde ge
fördert der ein Gewicht von nicht weniger als 276 Pfund beſitzt Der
gewaltige Barren brachte einen Silbergehalt von 12000 Unzen per Tonne
alſo etwa 33 Prozent Uebrigens fand man noch einen kleineren Klumpen
von etwa Zentnergewicht bei dem die Verhältniſſe ſich noch günſtiger
zeigten er enthielt Silber im Verhältnis von 22000 Unzen auf die Tonne
alſo einen Edelmetallgehalt von 61 Prozent Die Temiskamingue Minen
ſind im Verlaufe des Eiſenbahnbaues Toronto Lake Huron entdeckt worden
Vor Jahresfriſt fand man ſchon einmal einen Klumpen von 100 Pfund
der ſogar 70 Prozent Silber enthielt

New Orleans 7 April Opfer eines Tornado Vorgeſtern
hat in den Staaten Louiſiana Miſſiſſippi und Alabama ein Tornado
gewüret bei dem ſoweit bisher bekannt geworden 25 Perſonen um
gekommen und 50 ſchwer verletzt worden ſind

Der Simpliziſſimuns Prozeß
8 H Hamburg 6 April

Der Beleidigungsprozeß des Hamburgiſchen Großkaufmanns Adolf
Woermann gegen den norwegiſchen Maler und verantwortlichen Redalteur
des Simpliziſſimus in München Gulbranſſon über deſſen Vorge
ſchichte wir bereits berichtet haben fand heute vor dem Schöffengericht II
des hieſigen Landgerichts ſeinen Abſchluß Wie ſeinerzeit im erſten Termin
im März ſo war der Angeklagte auch heute durch Krankheit am Erſcheinen
verhindert Für ihn erklärten ſeine beiden Verteidiger der frühere Reichs
tagsabgeordnete Conrad Haußmann Stuttgart und das Bürgerſchaftsmit
glied Dr Braband Hamburg daß mit dem vielbeſprochenen Bilde des
Simpliziſſimus durch deſſen Unterſchrift Wir können Vatern nich be

raben Woermann jibt die Leiche nich raus bis det Lagerjeld bezahlt is
Woermann ſich beleidigt fühlt kein Angriff gegen den bekannten Reeder
beabſichtigt geweſen ſei ie Redaktion des Simpliziſſimus trete jedes
mal vor Evcheinen einer neuen Nummer zuſammen und beſpreche die
neueſten Tagesereigniſſe daraufhin welche Satire daran zu knüpfen ſel
Damals habe Deutſchland im Zeichen der Wahlbewegung des Kolonialrummels
der Tippelskirch und Woermannaffairen geſtanden und es habe nahegelegen
die enormen Profite welche die WoermannLinie auf Koſten des Reiches
durch den Süd Weſtafrikaniſchen Krieg hatte einer Kritik zu unter
ziehen Eine Satire ſei nicht ſo wörtlich zu nehmen wie ein
Polizeibericht Es könne keine Rede davon ſein daß der Beſchauer aus
dem Bilde die Meinung ſchöpfe als habe Woermann tatſächlich Leichen
von Afrikakriegern wegen Nichtbezahlung der Lagergebühren einbehalten
Die Redaktion habe durch Bild und Text ſatiriſch nur andeuten wollen
daß die Woermann Linie bei den Afrikaunternehmen nicht ganz ſo un
glücklich ſei wie die junge Mutter die nach dem Bilde ihren Mann in
Afrika verloren habe Demgegenüber führte der Vertreter Woermanns
Rechtsanwalt Haners ein Schwiegerſohn des Klägers aus daß die
Woermann Linie ſich gleich zu Anfang des Krieges erboten habe die
Soldatenleichen koſtenfret nach Hamburg zu befördern und daß Zahlung
in keinem Falle dafür genommen worden ſei Das Bild ſei geeignet
das deutſche Publikum gegen oie Woermann Linie aufzuhetzen Dem
Beklagten ſei reichlich Zeit zum Widerruf gelaſſen worden Er habe auch
in einem Briefe an Woermann zugegeben daß ihm kein Fall einer Zu
rückbehaltung von Leichen bekannt geworden ſei und daß er auch nicht
annehme ein Leſer des Simpliziſſimus könne aus der Betrachtung des
inkriminierten Bildes zu einem ſolchen Schluſſe kommen Dagegen habe
er die Zurücknahme der Beleidigung ausdrücklich abgelehnt mit dem Be
merken Er werde in dem jetzigen Prozeß eine Beweisaufnahme über das
Verhältnis Woermanns zum Reiche herbeizuführen ſuchen Der An
geklagte habe alſo ins Blaue hinein infame Verdächtigungen gegen die
Woermann Linie in die Oeffentlichkeit getragen Dr Hauers verlas dann
einen Briefwechſel der Woermann Linie mit dem Kolonialamt aus dem
hervorging daß die Linie nicht nur die Leichen gefallener Krieger unent
geltlich heimbeförderte ſondern auch auf beſonderen Antrag der Angehörigen
Särge mit nach Süd Weſtafrika nahm Woermann habe ſich ſo fuhr der
Redner fort die Verbindung Süd Weſtafrikas mit dem Reiche zur Lebens
aufgabe gemacht Dafür durfte er den Dank aller anſtändigen Menſchen
erwarten Selbſt Barbaren hatten Ehrfurcht vor den Leichen gefallener
Krieger und dem Kläger ſollte dieſe fehlen Der Simpliziſſimus habe
verſucht die WoermannReederei vor der ganzen Welt zu kompromittieren
namentlich auch in den unteren Schichten der Bevölkerung Die Hand
lungsweiſe des beklagten Gulbranſſon ſei ſo gemein daß das Gericht auf
eine Freiheitsſtrafe erkennen ſollte Es folgten dann die Plaidoyers der
beiden Verteidiger Gulbranſſons ſie wiederholten daß dieſer mit dem
Bilde nur zum Ausdruck bringen wollte die WoermannLinie habe die
durch den Kriegsfall gegebene günſtige Konjunktur und die Not des
Vaterlandes übermäßig zum Schaden des deutſchen Reiches ausgenutzt
Zum Beweiſe dafür ſtellten ſie fünf Beweisanträge nach der Richtung hin
daß die Woermann Linie bei ihren Verträgen mit dem Reiche
jede Konkurrenz ausgeſchloſſen zu hohe Frachtſätze Entladungskoſten und
Liegegelder vereinbart ihren Dienſt namentlich in Swakopmund und
Lüderitzbucht ſchlecht verſehen und bei den Vertragsabſchlüſſen mitwirkende
Reichsbeamte getäuſcht habe Durch dieſe Vorgänge ſei in SüdWeſtafrika
geradezu eine Lebensmittelverteuerung eingetreien Als Zeugen über dieſe
Vorgänge wurden von der Verteidigung der frühere und der jetzige
Kolonialdirektor Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg und Bernhard Dern
burg und als Sachverſtändige über das inkriminierte Bild der Schriftſteller
Otto Ernſt benannt Das Gericht lehnte jedoch alle dieſe Beweisanträge
ab und verurteilte den Angeklagten Gulbranſſon zu einer Geſängnis
ſnraſe von drei Monaten Ferner wurde auf Publitationsbefugnis

Nachdruck verboten

in den Hamburger Nachrichten und dem en erkannt
Jn der Begründung wurde u a ausgeführt Der Angeklagte möge wohl

M

alle und den Saalkreis

r haben daß ein Teil der Leſer die Satire ſo auffaſſen könne wie er
ie ſich gedacht habe aber er hätte auch damit rechnen können daß ſein
Blatt in die Hände ungebildeter Leſer gelange die das Bild und den
Text wörtlich nehmen Berechtigte Intereſſen habe der Angeklagte nicht
wahrgenommen weil er Norweger ſei Eine Satire ſchließe nicht unter
allen Umſtänden eine Beleidigung aus wie das Reichsgericht ausgeführt
habe Em großer Teil der Leſer habe den Text und das Bild wörtlich
geuommen und habe geglaubt daß Woermann Leichen zurückbehalten habe
was ſchwer beleidigend ſei Die Beweisanträge ſeien abgelehnt worden
da der Angeklagte nicht poſitiv behauptet habe der Priwatkläger habe
ungewöhnlich hohe Gewinne erzielt er habe nur von der Zurückhaltung
von Leichen geſprochen Die Höhe des Strafmaßes rechtſertige ſich aus
der Gemeinheit der Beleidigung und durch den Umſtand daß der ganze
Reeder und Kaufmannsſtand Hamburgs mit getroffen ſei Der Privat
kläger ſei aus der Verhandlung vollkommen intakt hervorgegangen Diemaßgebenden Behörden haben c mit ſeiner Angelegenheit beſchäftigt und

keinen Anlaß geſunden gegen Woermann vorzugehen Es ſei weder ein
Strafprozeß noch ein Zivilprozeß gegen ihn eingeleitet lediglich ein ehren

n s Verfahren ſei gegen ihn wegen einer nebenſächlichen Frage
anhängig

m
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Halle a den 6 April
Erfolg mit ihrer Berufung hatten der Zimmermann Max

Ebert und die Arbeiter Paul Jäger und Oskar Gierſch Die An
geklagten hatten in der Neufahrsnacht geſehen wie ein Polizeiſergeant
einen in einem Lokale eingeſchlafenen Kollegen weckte Da dies in ſehr
unſanfter Weiſe geſchehen ſein ſollte brachten verſchiedene Gäſte ihren Unwillen
darüber zum Ausdruck und Gierſch ſoll ſich ſogar zu einer beleidigenden
Aeußerung haben hinreißen laſſen Die Folge war die Verhaftung des

worüber wieder Ebert und Jäger ungehalten waren die ſich dann
ihrer Siſtierung widerſetzten und die Beamten beleidigten Das Schöffen
a hatte wegen des Vorfalls Ebert und Jäger zu je 6 Wochen und

ierſch zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt Durch die umfangreiche Beweis
aufnahme vor der Berufungsinſtanz konnte eine Schuld des G nicht nach
gewieſen werden ebenſo erſchien die Schuld der andern Angeklagten in
einem weſentlich milderen Lichte Es wurde deshalb das Urteil der Vor
inſtanz aufgehoben und Gierſch freigeſprochen Ebert erhielt eine Geld
ſlrafe von 30 Mk und Jäger eine ſolche von 60 Mk zudiktiert

Wegen widerngtürlicher Unzucht wurde der 16 jährige Dienſt
knecht Oito Koch aus Peißen zu einer Woche Gefängnis verurteitt

Schöffengerichto s Halle a 6 April
Jugendliche Diebe Die Schulknaben Karl Franke und Albert

Grieſe aus Nietleben waren am 4 Oktober v weil ſie nichts beſſeres
zu tun hatten ausgegangen um nach Tauben zu werfen Dabei hatten
ſie im Vorübergehen in einem Zimmer der ſchen Ziegelei Weſten hängen
ſehen Franke war wie er behauptet auf Anraten des älteren Grieſe
durch das offene Fenſter eingeſtiegen und hatte aus den Weſtentaſchen
zwei Uhren an ſich genommen wovon er eine dem Gr gab der Schmiere
eſtanden hatte Der 14jhärige Gr ſuchte alle Schuld auf den jüngere

Franke zu wälzen Da die Darſtellung des Franke aber mehr Wahr
ſcheinlichkeit für ſich hatte Grieſe auch bereits wegen Diebſtahls mit einen
Verweiſe vorbeſtraft iſt ſo erhielt Gr 2 Wochen Gefängnis während Fr
mit einem Verweiſe davonkam

Er hat nichts dagegen Kreuzfidel nahm der Maurer Karl
Hirſch auf der Anklagebank Platz der beſchuldigt war am Januar
die Stadtbahn ohne Zahlung benutzt zu haben In der Verhandlung be
ſtritt er freilich ſeine Schuld und behauptete umgeſtiegen zu ſein Es
konnte ihm aber bewieſen werden daß er an der Umſteigſtelle nicht auf
geſtiegen iſt und daß er als er zur Zahlung wiederholt aufgefordert war
geäußert hat Jch habe ſchon ſo oft bezahlt diesmal zahle ich nicht
Der Amtsanwalt beantragte gegen ihn deshalb eine Geldſtrafe von 6 Mk
Das ließ ihn aber ganz kait denn lächelnd bemerkte er dazu Jch habe
nichts dagegen Das Urteil lautete dann auch auf 6 Mk Geldſtrafe

Grober Vertranensbruch Der Eiſendreher Reinhold Georg
ſtahl ſeinem Schlaftkollegen mit dem er erſt einen Tag zuſammenwohnte
inen Jaketanzug um ihn zu verſetzen Er wurde deshalb zu 14 Tagen
Gefängnis verurteilt

än
Jedermann weiß daß man im Allgemeinen

oder 1032 Gramm Milch Unſer Organismus
verbraucht nun zum Leben je nach der körperlichen

oder geiſtigen Beſchäftigung täglich 100 180 Gramm Etweilß Subſtanz
Jn und nach fieberhaften Erkrankungen wird in den meiſten Fällen die
Eiweiß Zufuhr erſchwert ſodaß ſich die Körperkräfte ſehr raſch reduzteren
Hierdurch entſteht ein unangenehmes Schwächegefühl deſſen Beſeitigung
ſehr häufig große Schwierigkeiten macht In dieſen Fällen können keine
Kräftigungsmittel mehr heifen die nur teelöffelweiſe genommen werden
weil entweder ihr Preis zu horrend teuer oder die Bekömmlichkeit in großen
Doſen zu wünſchen übrig läßt

Ganz anders iſt es beim Bioſon on dem 50 Gramm nur 30 Pfennig
koſten und das neben ſeinem hohen Eiweißgehalt noch Eiſen und Phosphor
enthält Hierdurch wird es zu einem Bluterzeugungs Kräftigungs und
Nervenſtärkungsmittel das keine Konkurrenz beſitzt und das für Alle die
einer Hebung ihrer körperlichen oder geiſtigen Kräfte bedürfen reelle Dienſte
leiſtet Jeder erhält beim Bioſon für ſein Geld Nähr und Lebensſtoffe
und keine wertloſen Subſtanzen Wer ſich für die Ueberlegenheit des in
den Apotheken Drogerien c erhältlichen Bioſon per Kilo Paket Mk 3
gegenüber anderen gleichen Zwecken dienenden Mitteln überzeugen will
laſſe ſich vom Bioſonwerk G m b H Bensheim a d B die Broſchüre
von Dr Robert Schultze kommen in der ſich auch die Berichte von
Profeſſoren Aerzten mediz Zeitungen c über die mit Bioſon erzielten
glänzenden Erfolge befinden

Handel unckik Verkehr
Preiserhöhung für Korbwaren Die Vereinigung selbstän

diger Korbmacher Mittelthüringens hat auf einer in Pössneck ab
gehaltenen Hauptversammlung beschlossen mit Rücksicht auf die
fortgesetzto erhebliche Steigerung der Rohbmaterialieon und der
Arbeitslöhne eine entsprechende Preiserhöhung für sämtliche Korb
waren eintreten zu lassen Ausserdem wurde in Aussicht ganommen
mit den Korbmacher Vereinigungen Thüringens sich in Verbindung
zu setzen zwecks Festsetzung von Einheitspreisen für sämtliche
Korbmacherwaren in ganz Thüringen

Die die Nahrungsmittel nach ihrem Gehalt an dem
wichtigſten e dem Eiwetß rWir ſchätzen als Nahrungsmittel und bezahlenaunvergleiehllehe teuer das Ochſenfleiſch mit ſeinen 20 Prozent viel

z geringer Gemüſe mit 3 Prozent und ganz geringBilligkeit Kartoffeln mit noch nicht 2 Prozent Eiweiß Da

des gegen enthalten 50 Gramm Bioſon ſoviel Eiwelß
c wie 175 Gramm Rindfleiſch oder ſechs Eier oder

Bioson 540 Gramm Brot oder 1850 Gramm Kartoffeln

Landwirtschaftliche Bank der Provinz Sachsen in Halle a S
Die Bank hat sich nach dem Bericht des Vorstandes auch im Berichts
jahre 1906 günstig weiter entwickelt Unter Berücksichtigung des
Vortrags vom Jahre 1905 im Betrage von 42 630 Mk ergibt ich
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Seite 14 Dienstagin verfügbarer Ueberscnuss von 145 900 35 000 Mk Die Bilanz
eicht sich mit 6702 982 Mk um 961031 Mk höher als im Vor

ahre Der Gesamtumsatz betrug 194 295 229 Mk Davon entfallen auf
den Kassenverkahr 35 285 448 Mk Wechselverkehr 3095 193 MKk Ver
kehr in Wertpapieren 289013298 r Vorschussverkehr 16038921 MK
Verkehr in laufender Rechnung 79 572 443 Mk Spar und Depositen
verkehr 4332 892 MK sonstigen Verkehr 27 957 030 Mk

Kaliwerk Krügoershall in Halle Die Generalversammlung
genehmigte die Regularien und ermächtigte den Vorstand eine
hypothekarisch sichergestellte Anleihe bis zu 3 Millionen Mark nach
Bedarf und nach den vom Vorstand unter Genehmigung des Auf
sichtsrats festzusetzenden Bedingungen aufrunehmen und Einzel
sehuldverschreibungen auszugeben Die Gesellschaft hofft Ends des
Jahres einen Teil der Fabrikation aufnehmen zu köhnen Im
nächsten Jahr soll der Betrieb in vollem Umfange eröffnet werden
Die Aufnahme der Anleihe soll jedoch hinausgeschoben werden bis
der Geldmarkt sich gebessert habe

Sächsiseh Thüringische Aktien Gesellschaft für Braun
Kohlen Verwertung Das Ergebnis des Geschäftsjahres 1906 ist
gegen dasjenige des Vorjahres zurückgeblieben Das Minderergebnis
ist im wesentlichen beim Fabrikbetrieb entstanden der unter der
Periode des Betriebsüberganges von Teuchern und Gerstewitz nach
der neuen Fabrik Gerstewitz zu leiden hatte Ausserdem war da
selbst die Teer verarbeitung eine geringere da der vierte Teil der
48 Schwelöfen der Schwelerei Neu Gerstewitz wegen der gespannten
Betriebsverhältnisse auf Grube Sössen während der ersten 10 Monate
des Jahres abgefeuert bleiben musste und auch auf Schwelerei
Kötschau die Hälfte der 24 Schwelöfen im Zusammenhange mit dem
Bergarbeiterstreik längere Zeit ruhta Dazu kam dass die Güte des
verarbeiteten Teers noch weiter rückgängig war und zwar des
jenigen der Sössener Kohle infolge der vorliegenden Betriebs
verhältnisse während auf Grube von Voss das saubere Aushalten
der Schwelkohle durch die Arbeiterbewegung erschwert wurde Von
der guten KLonjunktur auf dem Kohlenmarkte konnten wir erst in
untergeordneter Weiso profitieren da wir der allgemeinen Ver
teuerung des Lobensunterhaltes durch Erhöhung der Löhne Rechnung
zu tragen hatten wodurch die mässigen Preiserhöhungen für unsere
Produkte im wesentlichen aufgezehrt wurden Auch wurden wir
ausser durch Arbeitermangel auf unserer Grube von Voss im Früh
jahr durch einen zweimonatlichen Streik dessen es für die Arbeiter
überhaupt nicht bedurft hätte empfinälich beeinträchtigt Mit

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Hatfer märk mecklenb pomm preuss, pos und sehles teiner186 00 192 00 MK mittel so 00 185,00 MK gering 176,00 bis
179,00 Mk ab Baum und trei Wagen

Mais amerik mixed 152,00 155,00 Mk runder 144,00 147,00
Mark frei Wagen

Gerste inländisehe Futtergersta mittel und gering 150,00 bis
160,00 MK gute 161,00 172,00 MK russ und Donau leichte14200 147 00 MK sohwere I48,00 155 00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 167,00 173,00
Mark feine und Taubenerbsen 174,00 182,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 23,75 25,25 Mx
Roggenmehl O u I 22,40 23,80 Mk
Weizenkleie 11,20 11,80 Mk
Roggenkleie 12,00 12,40 MK

Proiso um 2 VUnr nieht aratlich
Weili zen Tendenz Fester Mai 189,75 Mk Juli 187,75 MK

September 185,50 Mk
Roggen Tendenz Ruhig Mai 174,25 Mk Juli 174,25 MK

September 164,25 Mk
H at er Tendenz Geschättslos Mai 177,00 MK Juli 178,75 MK

September 158,75 M
M a i s Tendenz Geschäftslos Mai 132,25 MK Juli 130,50 Mk
Rüb öl Tendenz Still April 67,60 Mk Mai 65,40 MK

Oktober 59,70 Mk
2 a tatKaſtee

Hamburg Sonnabend 6 April nachm 3 Vhr Kaffeemarkt
G00d average Santos per Mai 30 Gd per September 311/ Gd perDezember 312 Gd per März 32 Gd Ruhig

Zueker
NMagdeburg Sonnabend 6 April Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 8,85 8,971 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Rubiger RBrotraffinade ohne
Fass 18,75 19,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade
m S 18,50 18,75 Gem Melis m S 18,00 18,25 Stimmung
Still Kohzucker I Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per April 18,35 Gd 18,45 Br per Mai 18,45 Gd 18,50 Br per

9 April Nr 52Kaufmann B Frankenstein in Fa A Wwäürtenberg in Bonn
3/4 22/5 105 12/6Werkzeughaät W D Karthaus Inh d Firma aevn Karthaus

in Bremen 4/4 31/5 3/5 28/6
Fabrikant I Schmidt in Brotterode 27/3 30/4 114 165
Fabrikant V O Sehlütter in Brotterode 27/3 304 11/4 16/5Kaufmann H Beier in Bräüel M 3/4 194 25/4 255
Kaufmann Louis Levy in Charlottenvurg 2/4 25/4 294 31/5
K E G Krause Inhb d Firma Esche Kadner in Chemnita

225 2/5 3/6
n Gebr Stoek Baugeschäft in Düsseldork 308 25

16/5 16/5
Kaufmann A Nicol in Graudenz 3/4 3/6 17/5 17/5
Kaufmann A Goldberg Inh d Fa Ssim Goldberg in Guben

3/4 11/5 29/4 1/6Kaufmann C Böhr Inh d Firma Wilhelm Böhr in Halle a S
4/4 254 45 4/5

Tischlermstr Bmil Herm Zöllner in Hohbenstein Ernstthal 34
22/4 2/5 2/5Köln Mayener Ton u Krator Zement Werke G m b
in Köln 3/4 14/5 3/5 28/5

Kaufmann W Reiner in Kreuznach 4/4 1/6 29 13/5Cafetier F A Brüninghaus Inh der Konaitorei u des Oafés
Heimerl in Leipzig 5/4 6/5 25/4 16/5Firma C Meyer Heyermanns Nachf Inh Clara Meyer geb
Ssteckhardt in Marienburg 3/4 1/5 24/4 15/5

Restaurateur Gust Herold in Meuselwitz 2773 30/4 16/4 11/5
Brauereibesitzer K Hollesch in Markersdorf Reichenbach O

3/4 23/4 2/5 2/5
Kaufmann A Berrer in Feuerbach er 4/4 29/4 75 7/5Kaufmann E F J Wetehelt Nachlass in Waldbeim 34 264

3/5 3/5
Thüringer Schuhwaren Fabrik E Wallbaum in Weissen

fels 3/4 105 3/5 24/5
Kaufmann St Bilski in Znin 3/4 274 1/5 1/5
Blechwarenfabrikant J C W Heinze Inb d Fa Ed Leiohsen

ring in Zöblitz 4/4 11/5 254 23/5
Kaufmann Fr Pfennig Inh der Fa C F Pfennig in Zällichas

/4 25/4 318 3/5

Schluss 1906 ist dio neue Fabrik Gerstewitz in vollen Betrieb ge n s v u r 1888 ad 18,60 Br per August Schiſts bewegungen
Kommen und seit Januar d J auch der Betrieb der ausgezeichneten Hamburg Sonnabend 6 April nachm 3 Uhr Zucker Berlin 6 April Kaiserliche Marine Seeadler ist am
Schwel kohlengrube Nr 354 wieder voll aufgenommen worden so
dass die Versorgung der Schwelerei Neu Gerstewitz nunmehr wieder
zur Hälfte das ist ein Sechstel sämtlicher Schwelöfen von
dort und nur noch zur anderen Hältte von Sössen vrfolgt Man
darf daher wieder mit einem normaleren Ergebnisse des Fabrik
betriebes rechnen ebenso ist von der weiteren Erhöhung des Ver
Kkaufspreises der Produkte ein entsprechender Gewinn für das
neue Geschäftsjahr zu erhoffen Der Jahresgewinn beträgt 633 454,73
Mark gegen 698823,57 Mk im Vorjahr das sind 65 368,84 Mk
weniger Aus diesem Bruttogewinn müssen zunächst für Planierungs
arbeiten 8600 Mk und für Minderwerts Entschädigungen auf ab
gebautes Pachtland 7200 Mk zurückgestellt werden Die Absohrei
bungen sind dem Stande der Substanzkonten entsprechend auf
423 793,58 Mk festgesetzt worden Es ergibt sich demnach ein
schliesslich des Gewinnvortrages aus 1905 von 3171,56 Mk ein Rein

Weizen per 1000 kg netto inländischer 194 201 MK bez u
aus ländischer 196 211 MK bez u B Stramm

Roggen per 1000 kg netto hiesiger 173 178 Mk bez uPosener u Preussischer 179 1580 Mk B ausländischer 179 183 48 bis 50 ä Sauen 47 bis
Mark B Pest

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 168 182 MK bez u
feinste über Notiz auswärtige 182 200 Mk bez u

Mahl und Futterwaro 144 158 Mk bez u B
Hafer per 1000 kg netto inländischer 185 192 Mk bez u

gestaltete sich ruhig

ma rkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 389 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 18,35 per
Mai 18,45 per August 18,65 per Oktober 18,30 per Dezember
18,20 per März 18,45 Behauptoet S

Berliner städtiseher sechlachtviehmarlkt v 6 April
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 4791 Rinder 1437 Kälber 12049 Schafe 11903 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Ochsen a voll
fleischige ausgemästete höchsten Sechlachtwertes höchstens 7 Jahre
alt 76 bis 81 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 71 bis 75 c mässig genährte junge gut genährte
ältere 64 bis 67 d gering genährte jeden Alters 60 bis 63

sohafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 53 bis b kleischige 51 bis 52 e gering entwickelte

Das Rin der gesehäft wickeltesich rubig ab os bleibt nicht viel unverkauft Der Kälberhandel
Bei den Schaffen war der Geschäftsgang

ruhig es bleibt VUeberstand Der Schweinemarkt setzte ganz
fest ein verlangsamte sich aber gegen den Schluss mehr und mehr
voraussichtlich wird geräumt

5 April in Tanga eingetroffen und geht am 15 April von dort
nach Bagamojo in See Loreley ist am 6 April in Konstantinopel
eingetroffen Der ausreisende Ablösungstransport für Condor ist
mit dem R D Vorck am 6 April in Melbourne eingetroffen
und setzt am 8 April die Reise nach Sydney fort wo der Be
satzungswechsel stattfindet Pfeil ist am 5 April von Danzig
kommend in Kiel eingetroffen Vineta ist am 5 April in Kiel
eingetroffen Freya ist am 4 April in Wilhelmshaven Moltke
am 4 April in Kiel in Dienst gestellt

Friedmann Co Bankgeschäft
Kalle 2 S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurs von Kaliwerten

Einigkeit 4600 4700 Wintershall 10400 10600
Emilienhall 2701 300
Grossherz Sophie 20 30750 Adler Akt 38 40
Güntershall 34751 3525 Bismareckshall Akt 37 39
Hansa Silberberg 1450 1500 Benthe Akt 26 28
Hedwigsglück 25 Deutsche KaliHeldrungen 5501 600 werko Akt 89 91
Hermann II 600 650 Friedrichshall Akt 92 94
Immenrode 900 950 Hattort vollgz Akt 31 33

gewinn von 197032,71 Mk welcher wie im Vorjahr eine Ver Bullen a vollkfleischige höohsten Schlachtwertes 76 bis 80
teilung von 5 Proz Dividende auf die Prioritäts und 3 Proz auf b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 73 bis 76 e ge e
die übrigen Stammaktien und eine Dotierung des Reservefonds für ring genährte 62 bis 65 Färsen und Kühe a vollfleischige Nach An Nach An

n Ackerverschlechterungs Entschädigungen Bergschädenprozesse mit ausgemästete Färsen höchsten Sehlagchtwertes bis bbD Voll frage gebot frage gebot
n 12000 Mk gestattet Die Genehmigung der vorgeschlagenen Gewinn fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren

verteilung vorausgesetzt verbliebe dann ein Gewinnübertrag auf 67 bis 68 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte Adolfsglück abg 20 Sechieferkaute 6751 7251907 von 5969,67 Mk jüngere Kühe und Färsen 66 bis 67 d mässig genährte Kühe und Alexandershall 7225 7325 Schlägel u Eisen 104 Färsen 60 bis 65 e gering genährts Kühe und Färsen 55 bis 59 Barbara p 10 Siegtried I 1475 1525i Kälber a teinsto Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber Beienrode 5400 5500 Thüringen 5500I el i r 94 bis 98 mittlere Mast und gute Saugicälber 87 bis 92 go Carlsglüce 100 Verden apg 75r h n Arte egs e ringe Saugkälber 65 bis 75 ältere gering genährte Fresser Carlshall 751 100 Volkenrocda 3751 425Die Preise Jerwianan ieh erste Kosten exkl Provision Cour à bis 64 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel Centrum 5001 550 Warmeloh 10
tage usw trei Leoipeig s vare Zahlung 74 bis 78 ältere Masthammel 69 bis 73 c mässig genährte Desdemona 3800 3900 Wendland 3751 425

Witterung Sehön Hammel und Sehafe Märzschafe 59 bis 64 d Holsteiner Niederungs Deutschland 3500 3575 Wilhelmshall 10450 10600
4

auslündischer Mk Post 25Heldb Art 54 5M a s per 1000 kg notto amerikaniseher 145 149 A bez u h d len e S 55r 146 150 Alk bez u B Cinquantia 155 168 k es Zahluungs Einstelluugen Kaiser Rotbart 125 Ludwigshall Vorz
R 1000 x Ueber die naohstehenden Firmen ist das Konkarsvertahren eröſnet Königshall 201 68 70a pis per g netto worden Der Sitz aes Konkursgerieats ist wo nötig in Tlammorn bei Mansfelder Kuxe 1290 6500 NeuRappskuchen per 100 kg netto Mk bez u B zsfügt die Daten sind äer Eröttnungstermin der Ablaat der Tamoeldetrist Moltxeshan 1001 150 pleicherode Alt 63 65Rüböl rohes per 100 kg netto ohne Fass üssiges 68,00 MK die erste Gläubigerversammiung unä der Prätungstermin Norgenhall S 100 Prinz Adalbert Akt 46 48

nom gefrorcnes Ruhig O A Priedrich Inh der Fa Dampfsägewerk u Nen Wungtort e 35 1 Ronnen Art 142 145z iedri in K z A a ver hBerliner Froduktenbörse vom 6 April S ieh in Kauerndortf Altenburg S 303 Ravensberg W 3 Sia alte i n
7 5 t 8Die amtlich festgestellten Preise waren am Früh markt Spezereih F Dub all in Altkireh 3/4 22/4 30/4 30/4 Sachsen WeimerWeizen inländ 190,00 191,00 Mk ab Bahn Kaufmann L Neugarten Inh der Firma Frau E Löhnberg ab geschlossen am 8 April 10 Uhr vormittags

Roggen inländ 170,00 Mk ab Bahn Nachlass in Bielefeld 3/4 23/4 6/5 615 Tendenz Schwach
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T Nr 82 Dienstag 9 April Seite 15Amkliche Vekannkmachungen

Bekanntmachung
Nach S 14 Abſatz 1 d G O haben alle Perſonen welche den

ſelbſtändigen Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfangen der nach den
Landesgeſetzen zuſtändigen Behörde das iſt in Preußen her Gemeinde
behörde und in Halle dem Steuerbureau des Magiſtrats Anzeige zu machen
Außerdem haben diejenigen welche Verſicherungen für eine Aobiliar oder
Jmmobiliar Feuerverſicherungsanſtalt als Agenten oder Untaragenten ver
mitteln wollen bei Uebernahme der Agentur und diejenigen welche dieſes
Geſchäft wieder aufgeben oder welchen die Verſicherungsanſtalt den Auftrag
wieder entzieht innerhalb der nächſten 8 Tage der zuſtändigen Behördedas iſt in Prußen der Ortspolizeibehörde ihres Wohnortes davon Anzeige

zu machen
Buch und Steindrucker Buch und Kunſthändler Antiquare Leih

bibliothekare Jnhaber von Leſekabinetten Verkäufer von Druckſchriften
Zeitungen und Bildern haben ferner bei der Eröffnung ihres Gewerbe
betriebes das Lokal desſelben ſowie jeden ſpäteren Wechſel des letzteren
ſpäteſtens am Tage ſeines Eintritts der zuſtändigen Behörde ilßres Wohn
ortes das iſt wiederum in Preußen die Orts Polizei Behörde anzugeben

Zuwiderhandelnde unterliegen der Beſtrafung aus S 148 der Reichs
GewerbeOrdnung

Bemerkt wird noch daß die nach obengenanntem Paragrnphen be
ſtehende Verpflichtung der in Vorſtehendem genannten Gewerbetreibenden
die Eröffnung des Gewerbetriebes auch im Steuerbureau des Magiſtrats
anzumelden durch die Anmeldung bei der PolizeiBehörde nicht erfüllt
wird ſondern außerdem noch zu erfolgen hat

Halle a den 4 April 1907 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Städtiſche

freiwillige kaufmänniſche Fortbildungsſchmle
S Beginn des Schuljahres

Das neue Schuljahr 1907 beginnt Montag den 15 April wach
mittags 2 Uhr mit der Einweiſung der nen aufgenommenen Schüler
in die verſchiedenen Klaſſen und mit Behändigung der Stundenplänc

Sämtliche neu angemeldeten Schüler haben ſich zu dieſem Zeitpumlte
in der Aula der Mittelſchule Charloitenſtraße 15 pünktlich einzufinden

Dienstag den 16 April wird der Unterricht in vollem Umfange
aufgenommen

B Anmeldung
Anmeldungen haben zu erfolgen bei dem Schulleiter Richard Göll

Donnerstag den 11 und Freitag den 12 April abends 9 Uhr im
Schulhauſe Charlottenſtraße 15 Zimmer Nr 14

Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzeugnis und das Taufzeugnis
oder die Geburtsurkunde vorzulegen

Aufgenommen werden
1 fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute welche nach dem
30 Juni 1890 geboren find
2 nicht fortbildungsſchulpflichtige kaufmänniſche Lehrlinge insbe
ſondere auch ſolche welche im Beſitze des Berechtigungsſcheines zum
einjährig freiwilligen Militärdienſte ſind und Gehilfen die ſich in
einem oder mehreren der unten bezeichneten Lehrfächer weiterbilden
wollen
3 ſämtliche in Drogenhandlungen beſchäftigten Lehrlinge
4 Nichtkauflente welche ſich theoretiſch auf den kaufmänniſchen
Beruf vorbereiten wollen vorausgeſetzt daß ſie die nötige Vor
bildung nachweiſen können

C Unterrichtsfächer
I Pflichtfächer

a für die Unterſtufe 1 Lehrjahr
1 Kaufmänniſches Rechnen wöchentlich 2 Stunden
2 Handelslehre wöchentlich 1 Stunde3 Handelskorreſpondenz u Kontorübungen wöchentlich 1 Stunde

4 Handelsgeographie d 1 Stundeb Schnellſchönſchreiben wöchentlich 1 Stunde
6 Stunden

b für die Mittelſtufe 2 Lehrjahr
1 Kaufmänniſches Rechnen wöchentlich 2 Stunden
2 Handelslehre wöchentlich 1 Stunde3 Handelskorreſpondenz u Kontorübungen wöchentlich 1 Stunde

4 Handelsgeographie wöchentlich 1 Stunde
5 Einfache Buchführung wöchentlich 1 Stunde

6 Stunden
e für die Oberſtufe 3 Lehrjahr

1 Kaufmänniſches Rechnen
2 Handelslehre
3 Korreſpondenz und Kontorübungen
4 Doppelte Buchführung

wöchentlich 2 Stunden
wöchentlich 1 Stunde
wöchentlich 1 Stunde
wöchentlich 2 Stunden

6 Stunden
I Wahlfächer

1 Stenographie Gabelsberger und StolzeSchrey Jahreskurſus wöchent
lich 2 Stunden

2 Maſchinenſchreiben Halbjahreskurſus wöchentlich 2 Stunden
3 Rund Zier und Plakatſchriſt Schnellſchönſchreiben Halbjahreskurſus

wöchentlich 2 Stunden
4 Buchführung Halbjahreskurſus wöchentlich 2 Stunden
5 Franzöſiſch Unter z Mittel und Oberſtufe je 2 Stunden wöchentlich6 Engliſch Vor Unter Mittel und Oberſtufe je 2 Stunden wöchentlich

D Unterrichtszeit
Je eine Mittel und eine Unterſtufe Montag und Donnerstag von 7 bis

10 Uhr vormittags
Dienstag und Freitag von 7 bis7 x J 7 v i 10 Uhr vormittags

r g Montag und Donnerstag von 2 bis
5 Uhr nachmittags

e Dienstag und Freitag von 2 bis
5 Uhr nachmittags

J Mittwoch und Freitag von 2 bis5 Uhr nachmittags
Eine Oberſtufe Montag und Donnerstag von 10 Uhr vormittags

Dienstag und Freitag von 10 Uhr vormittags
5 Uhr nachmittags

Montag und Mitwoch von 8 Uhr abends
Die Unterrichtszeit für Wahlfächer liegt von 7 vormittags und

8 nachmittags
Die Anordnung des Stundenplanes bietet für die Herren Prinzipale

der verſchiedenſten Geſchäftszweige den Vorteil daß ſie ihre Lehrlinge
rend der geſchäftsſtillen Tageszeit zum Unterricht ſchicken können unde Zeit nur einen Teil der Lehrlinge im Geſchäft entbehren

E Schulgeld
Das Schulgeld wird halbjährlich durch die ſtädtiſche Steuerkaſſe er

hoben und beträgt für das Halbjahr bei wöchentlich 6 und mehr
Stunden 15 Mk für die einzelne Unterrichtsſtunde ſind jährlich 5 Mk
zu entrichten

Für Maſchinenſchreiben ſind in dem 1 Halbjahrskurſus 10 Mk und
falls ein Schüller einen 2 Halbjahrskurſus belegt für denſelben für Be
nutzung der Maſchinen und für Uebungsmaterial 5 M beſonders zu
entrichten

ede weitere Auskunft erteilt vom 25 bis 28 März und vom 8 Aprilan vit d der Sprechſtunden täglich von 10 11 Uhr vormittags der
Schule Richard Göll in ſeinem Amtszimmer Charlottenſtr 15

Halle a den 22 März 1907 Der Magtſtrat

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der öſtlichen Ringſtraße zwiſchen der

nördlichen und ſüdlichen Viktoriaſtraße mit Kleinſteinen ſoll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 15 April 1907 vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungs
gznſchläge entnommen werden können

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bekanntmachung
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis daß die Zweigſtelle

Süd unſerer Sparkaſſe am 3 Kpril cr im Grundſtück Werjeburger
ſtraße Ar 8 eröffnet worden iſt Wir machen nochmals darauf aufmerk
ſam daß dieſe Zweigſtelle zur Bequemlichkeit der in der Nähe derſelben
wohnenden Sparer errichtet worden iſt und bitten um rege Benutzung

Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Haſſe a S

Ausſchreibung
Die Pflaſterung des Bürgerſteiges in der Kl Goſenſtraßze

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Sonnabend den 13 April 1907 vormittags 10 Uhr

im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungs
panſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 April 1907 Städtiſches Tiefbauamt
Invalidenverſicherung

Reviſton der Quittungskarten
Der Unterzeichnete wird die Entrichtung der Beiträge zur Jnvaliden

verſicherung in der Stadt Halle a S und zwar
am Donnerotag den II r von vormittags 9 Ahr ab

Frieſenſtraße
am Sonnabend den 13 April ne 7 von vormittags 9 Ahr ab

acobſtraße sam Montag den 15 April 1907 von vormittags 9 Uhr ab
Bertramſtraße Gommergaſſe Steg

am Dienstag den 16 April 1907 von vormittags 9 Ahr ab
Mauerſtraße Mittelwache

am Mittwoch den 17 April 1907 von vormittags 9 Ahr ab
Albert Schmidtſtraße Langeſtraße Lerchenfeldſtraße

am Donnerstag den I April 1907 von vormittags 9 Uhr ab
Zwingerſtraße

kontrollieren
Zu dieſem Zwecke ſind gemäß S 1 der Kontrollvorſchriften der

LandesVerſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt die Quittungskarten
Aufrechnungsbeſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher
ſowie Krankenkaſſen Ausweiſe aus denen hervorgeht
welcher Krankenkaſſe jeder der Verſicherten angehört und
zu welcher Klaſſe er ſteuert bereit zu halten

Diejenigen Arbeitgeber und die am Reviſionstage beſchäftigungs
loſen Verſicherten welche bei der Reviſion nicht anweſend ſein und ſich
auch nicht durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen können haben die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſtonstage bis 9 Ahr vor
mittags in meinem Hureau Fiebenauerſtraße 4 I rechts
nieder wiegen

Halle a den 6 April 1907
John

Kontrollbeamter der Landes Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt

Bekanntmachung
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß im Rechnungsjahre

1907 die Steuerhebetage bei der Königlichen Kreiskaſſe vom 17 bis
24 der Panate Mai Auguſt November und Februar ſtattfinden
werden am welchen die Gemeinden und Gutshezirke des Saalkreiſes die
Steuern urd Renten in den Vormittagsſtunden hierher abzuliefern haben

Die Deenſtſtunden der Königlichen Kreiskaſſe ſind auf vormittags
von bis 12 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr feſt
geſetzt Die Annahme und Auszahlung von Geldern findet aber
nur vormitteFgs ſtatt

An den beiden letzten Werktagen jeden Monats ſowie vom
26 bis 30 April bleibt die Kaſſe wegen der Abſchlußarbeiten geſchloſſen

Halle a den 5 April 1907
Der Königliche Rentmeiſter Rechnungsrat Dubro

m

un
leheng Pensions I leibrenten Vervicherungs Gegellschaft a 6

zu Halle a d S
Hierdurch laden wir die Mitglieder unſerer Geſellſchaft zu der dies

jährigen vrdentlichen Generalverſammlung welche

am 3 Mai d 12 Ahr mittags
in dem Saale des Hotels zur Stadt Hamburg Gr Steinſtr 73
hierſelbſt abgehalten werden wird einFür die Serechügeng zur Teilnahme an der Generalverſammlung
ſind die Baſtimmungen des 8 7 der neueſten Satzung vom J März 1903

bezw die S 19 des Statuts von 1894 12 des Statuts von 1872 ſowie
16 der Statuten von 1863 und 1854 maßgebend

Mitglieder welche an der Generalverſammlung teilzunehmen beab
ſichtigen müſſen ſpäteſtens zwei Werktage vor der Generalverſammlung
alſo bis zum 1 Mai d J 12 Uhr mittags unter Nachweis ihrer Stimm
berechtigung welche auf Grund der betreffenden Verſicherungspolice und
der letzten Präimienquittung feſtgeſtellt wird ihr Erſcheinen bei der Direk
tion angemeldet haben Bevollmächtigte ſtimmberechtigte Mitglieder haben
der Direktion ebenfalls ſpäteſtens zwer Werktage vor der Generalverſamm
lung ihren Auftrag durch ſchriftliche Vollmacht und die Stimmberechtigung
ihres Auftraggeders durch Beſcheinigung des betreffenden Generalagenten
nachzuweiſrn

Der Eintritt in das Verſammlungslokal wird nur gegen Legitimatious
karten geſtattet

Tagesordnung
1 Vorlage her Jahresrechnung und des Geſchäftsberichts
2 Genehmigung der Bilanz und der Erteilung der Entlaſtung
3 Beſchlußfaſſung über Gewinnverteilung
4 Wahl von Aufſichtsratsmitgliedern
Vom 18 April d J ab wird jedem Mitgliede auf Erfordern ein

Exemplar der Bilanz und der Nachweiſung der Einnahmen und Ausgaben
im Direktionsbureau ausgehändigt

Halle a d den 6 April 1907
Der Aufsicehtsrat

lebens Pension Lelbrenten Verslcherungs Gesellschaft a 6

m um a zu Hnlie a d S
Chimm ſtellvertr Vorſitzenden

Amemencdorf
Geſchiäfts Abgabe

Teile meiner verehrten Kundſchaft und Freunden ergebenſt mit daß
ich mein Geſchäft mit dem heutigen Tage an Herrn Otto Ehrhardt
übertragen habe und ſage meinen verbindlichſten Dank für das Vertrauen
was ſie mir entgegengebracht haben und bitte ſelbiges meinem Nachfolger
ühertragen zu wollen Hochachtungsvoll Otto Lorenz

Auf obiges bezugnehmend einem geehrten Publikum ſowie meiner
werten Nachbarſchaft und Freunden zur gefälligen Nachricht daß ich mit
dem heutigen Tage das von Herrn Otto Lorenz innegehabie Piktualien
geſcſäft mit Hausſchlachten übernommen habe werde bemüht ſein es
in demſelben Sinne weiter zu führen und mir das Vertrauen meiner

werten Kundſch zu erhalten Hochachtend Otto Ehrhardt
Nitglied des Rabatt Spar Vereins

Ktaatl gonehm Vnterrichts Anstalt
zur Vorbereitung f d Einj Freiw Examen ſow f alle Klaſſen höhLehrah alten Sia bis Prima inkl Abiturinum beſond Damenklaſſen v

Halle a den 8 April 1907
Städtiſches Tiefbanamt

Heinrichſtraße 14 PenſionDr er Krause Prog ramm Schulanfang 10 April er

Silanz vom 31 Dezember 1906
wenn ſanſt tun

Aktiva Mk Paſſiva Mk1 Wert der Grundſtücke 440001 93 1 Geſchäſtsguthaben der J
2 Geſchäftsinventar 271 23 Mitglieder 456566 22
3 Guthaben bei der Bank 4447 68 2 Schuldverſchreibungen 156 000 00

4 Gärtenkonto 109 74 3 Hyvotheken 235 700 00
5 Kaſſenbeſtand 3703 33 4 Straßenausbaukoſten

Fonds 3261 44 J5 Reſervefonds 905 72
6 Ausgleich und 4Erneuerungs Fonds 2148 47
7 Sicherheits u Hilisfonds 207 28
8 ReſerveReparaturfonds 520 21
9 Reingewinn 422457

Mk 448533 91 Mk 448533 91
Gewinn und Verluſt Rechnung

Einnahme Mk
1 Zinſen 16 143 36 1 Zinſen Bankn Sparkaſſe 116 74
2 Unterhaltung d Häuſer 3373 47 2 Mieten und Neben

Ausgabe Mt

3 Verwaltungskoſten 491 44 einnahmen 24 116 10
4 Reingewinn 4 224 57

Mk 24 232 84 Mk 55
Am Schluſſe des Geſchäſtsjahres 1905 hatte der Verein 212 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres 1906 ſind hinzugetreten 25
Ausgeſchieden durch Tod Abmeldung uſw 22
Alſo mehr ein als ausgetreten 3
Beſtand am Schluſſe des Geſchäftsjahres 1906
mit zuſammen 218 Geſchäftsanteilen

Der Geſamtbetrag der Geſchäftsguthaben der Mitglieder hat ſich im
Geſchäſtsjahre 1906 um 5 321 44 Mk vermehrt Die Haftſumme hat ſich
um 600 Mk vermehrt und beträgt am Schluſſe des Geſchäſtsjahres 1906
im ganzen 65 400 Mk

Halle a/S den 27 März 1907

215 Mitglieder e

Der Vorſtand
Moritz Dietzel Guſtav Binkebank

Auſchluß des
Allgem Konsumvereins Zappendlorf

E G m b H
für die Zeit vom 1 Januar bis 31 Dezember 1906

Bila n zMk Mk1 Utenſilien Konto 762,16 1 Mitglieder Anteil Konto 4 716,19
109 Abſchreibg 76,22 685,94 2 ReſervefondsKonto 1 195,80
Warenvorräte am 31 3 Kautions Konto 1400Dezbr 1906 einſchließl 4 Dispoſitionsfonds
der Außenſtände 8 674,281 Kontio 723587

3 Faſtage Konto berechn Faſtage Konto Fäſſer
noch nicht entleerte Fäſſer 64,80 welche noch zurückzu
Debitoren Konto noch geben ſind 64,80
nicht erhobene Zinſen 210 6 Hypotheken Konto 7000

a

J t

5 Depoſiten Konto Gut Amortiſationsfonds
haben bei der Sparkaſſe Konto 1500des Saalkreiſen 11 999,51 8 ueberſchuß 14727,11

6 Grundſtücks Konto
8 631,19

59 Abſchreibg 431,56 8 199 63
7 Kaſſa Konto Barbeſtand 1 492,61

31 326,77

Am 1 Januar 1906 gehörten dem Verein
Jm Laufe des Jahres traten neu ein

57 77
231 Mitglieder an
23

gibt 254
Mit dem Schluſſe des Geſchäftsjahres ſchieden 21 aus

ſo daß beim Beginn des neuen Geſchäftsjahres

am 1 Januar 1907 233dem Verein angehörten
Die Geſchäftsguthaben haben ſich im Laufe des Jahres um 239 58 Mk

und die Haftſumme um 50 Mk vermehrt Die Haftſumme ſämtlicher
Mitglieder betrug am Schluſſe des Jahres 5825 Mk

Allgemeiner Konſumverein Zappendorf
E G m b H

Der Vorſtand gez Karl Kloß Bönicke III Urban
Geschätfts Vebernahme

Einem geehrten Publikum ſowie meiner werten Nachbarſchaft zu
gefälligen Kenntnisnahme daß ich die

Fleischerei Hernhardystrasse 7
nachdem ſämtliche Geſchäftsräume einer gründlichen Renovation unterzogen
ſind morgen Dienstag eröffne

Jch werde bemüht ſein mit guten Waren reell zu bedienen
Indem ich bitte mein Unternehmen gütigſt zu unterſtützen zeichnt

Mit vorzüglicher Hochachtung

Richard Schlüter
Geſchäfts Eröffnung

Einem geehrten Publikum meinen werten Nachbarn und
Bekannten hierdurch zur gefl r daß ich am Donnerstag
den 11 April er mein Viktualiengeschäft u Vorkosthalle
verbunden mit Hausſchlachten von Ranniſcheſtr 11 nach

V Vereinsstrasse 13
verlege und bitte ergebenſt das mir bisher geſchenkte Wohlwollen
auch fernerhin erhalten zu wollen Hochachtungsvoll

Fran amTelephon 1636

Wilh Heckert Engros Lager
Detail Verkauf Am Güterbahndot 5

Spaten Schaufeln Düngergabeln Giesskannen

e S

e

Schulbüchen in neueſten Auflagen
Schreib und Zeichenbücher

Schiefertafeln Rechenmaſchtnen Federkaſten
Reißzenge Reißbretter Reißſchieuen

ſowie ſämtliche

Schul Schreih u Zeichenmakeriglien
empfiehlt zu wällig SE G Preifen

Halle aAlbin Hentze 24 Smeerſtr 24
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9 T Ein reichlich illustriertes Buch welJ ches jeden Fall von Rheumatismus aus
s führlich beschreibt übersende ich eben

Seite 16 Dienstag

Ermüdung Kurzatmigkeit

wieder dasselbe Gewicht Sie haben

wenn Sie sich all

Sle hätten Dr W
ab genommen
Figur wiedergewonnen

h

ohne

Gesetzlich geschützt

er

RREUMATISMUS
und GICH T

KRAMNIRXB
Wenn Sio mit Rheumatismus oder

Gicht behaftet sind dann schreiben Sie
mir und ich werde Ihnen unentgeltlich
ein Paket eines einfachen und sicheren
Mittels senden welches ich selbst ent
deokte als ich glaubte hoffnungslos
dieser Krankheit verfallen zu sein Seit
dem habe ich mit diesem Mittel Hun
derte von anderen geheilt darunter
viele welche an Krücken gingen an
dere welche von den besten Aerzten als
unheilbar erklärt waren auch Personen
im Alter von über 80 Jahren

3 c

Alle Arten von Reuma
falls FREI Man sende kein Geld nur

das einzige bleibende Resultat war hochgradige
Sie haben lhren genau nach ärztlichen Vorschriften geregelt haben auf vieles verzichtet was Sie gernessen haden keinen Tropfen Bier getrunken und diese unangenehme Lebensweise ist lhnen viel teurern hätten sie machte Sie aber dennoch nicht leichter

noch manches andere benutzt Sie wurden matter aber Sie blieben korpulent

S 4rer h t S e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

uajoquoa oper

Warum Sind Sie Korpulent
Warum schleppen Sie das lästige hässliche und das Leben verkürzende Fettpolster mit sich herum Warum erdulden
Sie resigniert alle Belästi e die ihnen durch hre Korpulenz entstehen als z B

chlafſheit unangenehme hHautausdünstung Wundlaufen übermässigen Schweiss etc
wollen Sie Ihr Leben um Jahrzehnte verkürzen durch Leber Neren Herz Bauch Magenleiden Asthma Sehlag
anſalle Gicht Rheuma und sonstige zahlreiche Krankheiten die als Folge der Korpulenz mit fast unbedingter Sicherheit

aufzutreten pſlegen wenn nicht rechtzeitig vorgebeugt wird

M EEIESie haben schlechte Erfahrungen mit den bisher benutzten Mitteln gegen Korpulenz gemacht
e Summe für eine Badereise ausgegeben haben sich kasteit und Diat gehalten und hatten wenige Wochen später 7

anting Jod Schllddrüsen oder irgendwelche Scheinkuren durchgemacht und t

schnelle Kkörperiche und rV nrum

Sie haben vielleicht eine

ervosität Kopfschmerzen Schlaflosigkeit und allgemeine Körperschwäche

Se Aben unbeuussf einen Fehler gemacht
ers Antiposttin nehmen sollen Sie hätten dann ohne besondere Diat ohne nervöse Aufre

ohne Kopfweh und Schlaſſosigkeit und sonstige üble Folgen und vor allem ohne grosse Kosten ganz bedeutend an Oevſcht
Sie hätten längst hre frühere Frische und Kraft Ihre Energie hre jugendliche Elastizität Ihre gute

Sie hätten sich nicht zu Kasteien brauchen hätten sich alle jene Quätereien und eine gante
Menge Geld gespart

Dr med Wagners Antipositin ist das wirksamste von zahlreichen Arzten und von Tausenden Ihrer Leidens
in begeisterten Worten empfonlene unschädliche Mittel gegen jede Korpulenz die nicht geradezu krankhaft ist

erufsstörung ja ohne dass die nächste Umgebung es merkt eingenommen wWerden
ertfrischend Wir verlangen nicht dass Sie es glauden aber wir bitten Sie sich zu überzeugen

Plennig denn wir senden Ihnen

eine Probedose ganz gratis
wenn Sie uns per Postkarte darum ersuchen Bitte kein Geld und keine Briefmarken einsenden
Pfennig ausgeben bevor Sie sich überzeugt haben Jedem Ko
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Sie haben Abführ un

ulenten willkommene Broschüren keine Reklamehelte
werden gratis mitgesandt Schieden Sie es nicht auf sondern schreiben Sie sofort an

Dr med Wagner Marlier Berlin W 35 I 63

ekommen als
Schwitrwittel

nossen
s kann

ist wohlschmeckend und
Es kostet Sie keinen

Sie sollen keinen

rege r

P ist jeder der das Opfer von
Erschöpfung Geschlechts

nerven ruinierender Leiden
sonstiger geheimer Leiden

und radikaſe Heilung lehrt
M artig nach neuen Gesichts
von Speziatarzt Dr Rumler

oder alt ob noch gesund
das Lesen dieses Buches
teilen von gera dere un
lichen Nutzen Der Ge

à Krankheit und Siechtum
Leidende aber lernt die

o HeilaFür Mark 60 in Briet
von Dr Rumler

2 J S ve e e
an I d De

Man verlange shets

W 3
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Gehirn und Rückenmarks
nerven Zerrüttung Folgen
zchaften und Exzesse und
wurde Deren Verhütung
ein h eigenunkten bearbeitetes Werk

ür jeden Mann ob jung
oder schon erkrankt i
aach fachmännischen Ur
zchätabarem gesundhelt S
sunde lernt sich vor
zchützen der bere s S

zichersten Wege zu seirſjer

kennen omarken franko zu deziehen
Gent o Gehweir

De

re er 9er e h

tismus Gicht u s w in
meiner Brochure erklart

eine Weltpostkarto mit Namen u Adresse
an JOHN A SMITH 596 Bangor House
Shoe Lane London E C

n

l
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Ritter Pianos
dhqcecc ch mbegründen seit 1828 Ihren Weltrutf durch

solideste Arbeit

grössto Sonschönheit owie

anüvertroſtene Preis würdigkeit

Rich Ritter Halle Pianoforte Fabrik
Prachtkatalog gratis

Wie alt sind Sie Ihr Teint

ist der Mabstab Wollen Sie sich die an
ziehende Frische der Jugend bewabren so Ver
wenden Sie Poudre Actina de Cologne

S varfünirt eine hervorragende Neuhbeit auf
j vwisseuschaftlicher Grunglage zur Konservierung

Mund Verschönerung des Teints und vermei
J den Sie alle Reispuder die die Poren versto
pfen und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt
machen Actina ist von ausgezeichneter
Wirkung bei unreinem Teint Kauheit Rötung
Ausschlag Hitzbläschen usw Mit einem stückchen
weichen Gemsleder r n Mbegen t

unparfümirt in Posenhetina puder ung Stroubeutein

Grosse Ersparals an Puger infolge der neuen Art der Verpackung Geseesch r Mittel zur Hauptpflege der Kinder Nundseia zur
fiege der Füsse Beseitigt jeden Schweissgeruch Eine Annehmlichkeit

nach dem Bade und der Rasur Von den Arzten empfohlen

Preis der Doso Partf M 20 in 4 Farben unparf 90 Pk
in Streubeuteln 20 Pf Brnst Rosa Parf Gr Steinstr 8
F A Patz Gr Vlrichsetr 6 C Junge Postetr 1 C Krütgen
Königstr 24 Max Ott Steinweg 29 0 Ballin jr Leipzigerstr 63

Kurz und gut Für die Hälfte
des Katalogpretses seſbst der hefern vIhnen Ales Sadureh Kosten Fohrräder Mk 57 60 Fretlauf
Mk 3 mehr Multiplexräder 8 Jahre gehrifthehe Oarantie
Laufdeckeno 90 75 sehrifiehe Garantie Sattel
I ao Fuspumpe 80 Pig Konusse Achsen ete zu jedem
System ataunend dillig Prachtkatalog grotie and porto

auch tur aur gelegentliches Verkauf gesvebt NedenrerdteastNuupiez Falrrad inanstrie Berlin 166 KAltsohilnerstr

Halleseher Knappsehaftsverein
Vom Y April d Js an verſegen wir unſere Geſchäftoränme

zis auf weiteres nach

Poststrasse 21 I Stoek

C

J F 7e m p

d w rT r en7 n C
e mit der Sehutrmarke

Pelikan mit Jungen
aus der

Sehwemmoe Brauersi
Heinrich Müller s Witwo

Halle a S

ehe e e Be53

Pikantso

fette saftige

Schweizer Növe

Pfund 80 Pfg

f Masse
n m v x d e d ma c e ee e e

Steinweg 24
Bornburgerstrasse 16
Burgstrasse 7
Reilstrasse 111
bandgbergerstrasse 10

S

Grosse Ulrichstrasse 44
Leipzigerstrasse 16
Alter Markt 18
Grosse Steinstrasse 39
Thomasiusstrasse 40

do des Bonn Per Porſtand J Büttner

Anehste Ziohnng am 16 17 and 18 Aprtür
eld Lotterie Stettiner

Pferde
aie Versuehe mitdem Tuſtsehiſt ges otterie
Grafen Zeppelin

/1304 Gewinne l W von MarZ02 Gewinne zu Mark k
380 0600 936 000

Hauptgewinn
7 Equipagen und

Haußtgewinn Mark

110 Reit u Wagenpſerdo
60 8 5 9 Las nur 50 Pfennig Lose vemjseht

Mark Porto und Gewinnliste vur 5 Mark Porto und Cowinniste
30 Pfennig extra 209 Pfennig extre empfiehlt und vers net

H C Kröger Berlin W 8 Shhehehrne

ſenanſage Amgeſßtaltung

u Parhs

eeeeeeereeeeeeerre W

Seelaehs ohne Kopf Pfd 20 Pf f Soohecht o Kopf Pfd 50
t Mordsee Kabliau Pfd 35 Pf f grosso Rotzunge Pfd 45 P
Fiseh Kotelettes Pfd 35 Pf Zander Pfd 70 Pf

Angel Schelltische Pfd 45 Pf

S ElbStinte Pfd 20 Pf
Grer, Seoehasen Spick Anale

Fliundern Störfeisch Bücklinge etoe
Rick Machdg

Gr Ulrichſtr 39 Telethon 23097

J Arladne Fahrräder s r vnnnne
5 Jahre Garantie

Konkurrenz Fahrräder 44 mit Pneumatik 54
Ariadne Fahrräder 70 75 78 bis A 1I6
Pneumatikdecken 20 Schläuche 95 Ariadne
Pneumatik 12 18 Monate reelle Garantie Decken

25 75 5 bis T Schlauch v 3 bis 4Krösste Auswahl Fahrrad Bubehör bel billigsten Prelsen
Verlangen Sie gratis und franko Katalog Nr 129

Franz Verheyen Frankfurt am Man
31 Tannusstrasse 31

Voll Heringe
besonders zart und schön im Gesehmack

d c Pfg
F Zeernholdt Geht annei

n Fernruf 1040

Runkelsamem
gelbe Eckendorfer rote Eckendorfer Garantie Magdeburger
Normen in eigener Zucht auf Zuckergehalt gezüchtet durch
Familienzucht anerkannte Saat der D L in Danzig
und Berlin II Preis Auszeichnung erhalten offeriert franko
Halle a S Sack 80 Pfg gegen Nachnahme
Franz Walther Kleinkugel bei Halle

von der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
anerkannte Saatzuchtwirtſchaft

Golägelbe Walzen nus verkauft

Nein Atener für Tahnersatz be
findet fich jetzt

Leipzigerſtr I
Herm Körber

Pflege von Gärten
Naturholzbanten u Wintergärten

Tennisplähe
Fr Saftenberg Gartenarchitekt

Deſſauerſtraße 20 Fernſpr 2063
nen mee m

h

H

Glaubt Kaol
Flüssige

Moetall Politur
macht auch das gehmutzigste

Motall spiogeldlank

Ein Vorsueh überzeugt
Man verlange äberall KA01
in Flaschen zu 10 u 20 Pfg u
in Blechflaschen zu 30 u 50 Pfg

Fabrik Lubszynski Co, Berlin NO 18
Engros Depots Gutschow Barnieske B Barth Düben

Herrmann Carl Lange sen

und Anstands Unterricht
Ein neuer Kurſus meines Unterrichts für Damen

W nd Herren beſſerer Stände beginnt
Donnerstag den 11 April abends S Uhr

Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden Kontre
Jnſtitut Huadrille a la oour Cäcilienwalzer 2c Unnötiger

Luxus ſowie verteuernde Nebenſpeſe sgeſchlöoener n Hugo Traxdort tn
und BallettarrangenrLeipzigerſtr 63

Breslau II Frerburgerſtraße 42 WDr J Woltrs Vorhereitnugmnal
ſtaatlich konzeſſioniert Oſtern 1904 für dieEinjährig Jreiwilligen Fumarer n Abiturienten rüfung ſowie

zum Eintritt in die Seliunda einer höheren Lehranſtalt Streng geregeltes
Penſtonat 1905 06 beſtanden 89 Zöglinge nämlich 9 Abiturienten

s u 14 Oberſekundaner 84 Unterſekundaner
injährige ür mittlere n Vorzügliche Empfehlungenallen Kreiſen Alles Nähere durch Proixelt ſaliqhe u
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